


Die Jury Bewerbung

Die Jury des OWL-Innovationspreises setzt sich aus Vertretern der

Hochschulen, der Kammern, der Gewerkschaften und der Haupt-

sponsoren zusammen.

Bitte bewerben Sie sich mit

dem beiliegenden Bewer-

bungsformular.

Dem ausgefüllten Formular

fügen Sie bitte die folgenden

Unterlagen bei:

� Kurzbeschreibung der 

Innovation (max. 2 DIN A4-

Seiten)
� Bildmaterial zur Visuali-

sierung der Innovation und 

Portraitfoto des Bewerbers 

(soweit möglich digital, 

Auflösung 300 dpi)
� weitere Materialen zur Be-

schreibung der Innovation

Sie können das Bewerbungs-

formular im Internet herun-

terladen und direkt mit dem

Acrobat Reader ausfüllen.

www.ostwestfalen-lippe.de
(Rubrik Aktuelles)

Bewerbungsschluss ist der 
31. Mai 2007.

Teilnahmebedingungen Preisträger OWL-Innovationspreis 2005

OWL-Innovationspreis
Bewerben Sie sich mit inno-

vativen Produkten und Dienst-

leistungen sowie vorbildlichen

Prozessen, die wesentlich zu

Ihrem Unternehmenserfolg bei-

tragen.

Prämiert werden:

Produkte und Dienstleistun-
gen, die in Unternehmen neu

entwickelt oder wesentlich

verbessert wurden und erfolg-

reich am Markt angeboten

werden.

Betriebliche Prozesse, die

beispielsweise im Vergleich

zum Branchenschnitt oder

der Betriebsgröße hervorra-

gend umgesetzt wurden. Sie

werden nicht am Markt ange-

boten, sondern dienen anderen

Unternehmen als Anregung zur

Nachahmung. Denkbar sind

vorbildliche Lösungen z. B. in

den Bereichen:

� Unternehmensstrategie 

und –steuerung
� Personalentwicklung und 

Mitarbeiterbeteiligung
� Fertigung und Logistik
� Wissen und Kommunikation
� Marketing und Vertrieb

Teilnahmeberechtigt sind:

Unternehmen mit Sitz in Ost-

WestfalenLippe. Bewerbungen

von unternehmensübergrei-

fenden Kooperationen wer-

den besonders begrüßt.

Mit Unterstützung der Haupt-

sponsoren E.ON Westfalen

Weser und Stadtwerke Biele-

feld wird ein Sonderpreis für

Existenzgründungen verlie-

hen, der mit einem Preisgeld

von 5.000 Euro dotiert ist. 

Prämiert wird eine vielver-

sprechende Unternehmens-

gründung auf Grundlage eines

Produkts oder einer Dienst-

leistung. Dabei geht es auch

um Innovationen, die noch

nicht am Markt platziert wer-

den konnten, aber Aussicht

auf Erfolg haben.

Für den Sonderpreis können

sich Unternehmen mit Sitz in

OWL bewerben, deren Grün-

dung nach dem 31. März

2004 erfolgt ist. 

Roland Engels,
Bezirksvorsitzender

DGB Ostwestfalen/

Bielefeld

Prof. Dr. h.c.
Tilmann Fischer, 
Rektor FH Lippe und

Höxter

Dr. Hannes Frank, 
Präsident IHK Lippe

zu Detmold

Thomas Niehoff,
Hauptgeschäftsführer

IHK Ostwestfalen zu

Bielefeld (Jurysprecher)

Meinolf Päsch, 
Unternehmenssprecher 

E.ON Westfalen

Weser

Prof. Dr. 
Beate Rennen-Allhoff,
Rektorin FH Bielefeld

Friedhelm Rieke, 
Geschäftsführer 

Stadtwerke Bielefeld

Prof. Dr. 
Nikolaus Risch, 
Rektor Universität

Paderborn

Hans Schmitz, 
Vizepräsident Hand-

werkskammer OWL

zu Bielefeld

Prof. Dr. 
Dieter Timmermann, 
Rektor Universität

Bielefeld

Der Preis

Die Gewinner werden im

Rahmen einer Festveranstal-

tung geehrt. Der Preis ist  eine

Skulptur aus Kristallglas.

Entwurf: 

Adam Design, Bielefeld 

Produktion: 

formdrei, Bielefeld

Konrad Kaiser (SCHÜCO International), Dr. Wolfgang Düpree (ELCO Kunststoffe) sowie

Dennis Reinking und Jan Spiekermann (lignuplan) nahmen bei der Festveranstaltung

am 14. September 2005 im Kaiserpalais Bad Oeynhausen den Innovationspreis entgegen.

Sonderpreis Start Up Innovative Unternehmen aus

OstWestfalenLippe setzen

sich auf internationalen

Märkten durch. Das demon-

strieren die Preisträger des

Innovationspreis 2005:

� SCHÜCO International KG 

(Bielefeld) mit dem elek-

trisch gesteuerten Dreh-

kipp-Fenster „Tip-Tronic“
� ELCO Kunststoffe GmbH 

(Gütersloh) mit der vertikalen

Schublade „Orgalift“
� lignuplan Reinking &

Spiekermann GbR (Lemgo)

mit der Software„MultiMix 

Möbel“ (Start Up-Preis)

Die Preisträger der vorherigen

Wettbewerbe finden Sie unter 

www.ostwestfalen-lippe.de.
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